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19. Wahlperiode

Schriftliche Anfrage

der Abgeordneten Adrian Grasse (CDU) und Christian Zander (CDU)

vom 02. März 2022 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 03. März 2022)

zum Thema:
Praktisches Jahr (PJ) im Medizinstudium

und Antwort vom 15. März 2022 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 17. März 2022)



Senatsverwaltung für Wissenschaft,
Gesundheit, Pflege und Gleichstellung

Herrn Abgeordneten Adrian Grasse (CDU) und Herrn Abgeordneten Christian Zan-

der (CDU)

über

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/11 162
vom 02. März 2022
über Praktisches Jahr (PJ) im Medizinstudium
___________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Die Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht ohne Beiziehung der Charité
- Universitätsmedizin Berlin (Charité) beantworten kann. Sie wurde daher um Stel-
lungnahme gebeten.

1.) Wie viele akademische Lehrkrankenhäuser und wie viele Lehrarztpraxen sind der Charité zuge-
ordnet?

Zu 1.:
Bei der Charité stehen insgesamt 50 Krankenhäuser - darunter drei Universitätskran-
kenhäuser und 11 Krankenhäuser in Brandenburg - sowie 41 Lehrpraxen unter Ver-
trag.

2.) Wie viele Berliner Studenten haben in den zurückliegenden fünf Jahren ihr Praktisches Jahr im
Medizinstudium in einem Lehrkrankenhaus oder einer Lehrarztpraxis der Charité absolviert (aufge-
schlüsselt nach Kalenderjahren)?

Zu 2.:
Die Anzahl der Charité-Studierenden, die in den zurückliegenden fünf Jahren ihr
Praktisches Jahr im Medizinstudium in einem Lehrkrankenhaus oder einer Lehrarzt-
praxis der Charité absolviert haben, ist der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.
Die Zahl der Studierenden umfasst solche Studierenden, die mindestens ein (Halb-)
Tertial in Berlin absolviert haben.
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Jahr 2017 2018 2019 2020 2021
Anzahl der
Studieren-
den

561 600 622 648 530

3.) Wie viele der Berliner Medizinstudenten haben in den vergangenen fünf Jahren ihr PJ nicht an
einem der Charité zugeordneten Lehrkrankenhaus oder einer Lehrarztpraxis absolviert (aufgeschlüs-
selt nach Kalenderjahren)? Welchem prozentualen Anteil (gemessen an allen Berliner Medizinstuden-
ten im PJ des jeweiligen Jahres) entspricht dies? Wie hat sich dieser Anteil in den vergangenen fünf
Jahren verändert?

Zu 3.:
Die Anzahl der Charité-Studierenden, die in den vergangenen fünf Jahren ihr Prak-
tisches Jahr nicht in einem Lehrkrankenhaus oder einer Lehrarztpraxis der Charité
absolviert haben, ergibt sich aus der nachfolgenden Tabelle. Die Zahl der Studieren-
den umfasst solche Studierenden, die mindestens ein (Halb-) Tertial nicht in Berlin
absolviert haben.

Jahr 2017 2018 2019 2020 2021
Anzahl der
Studieren-
den

199 222 285 246 222

Dies entspricht folgendem prozentualen Anteil.

Jahr 2017 2018 2019 2020 2021
Prozentua-
ler Anteil

35 % 36 % 43 % 36 % 39 %

Der Anteil unterlag in den vergangenen fünf Jahren nur minimalen Schwankun-
gen.

4.) Wie viele externe Medizinstudenten haben ihr PJ in den vergangenen fünf Jahren an einem Lehr-
krankenhaus oder einer Lehrarztpraxis der Charité absolviert (aufgeschlüsselt nach Kalenderjahren)?

Zu 4.:
Die Anzahl der externen Medizinstudierenden, die in den vergangenen fünf Jahren
ihr Praktisches Jahr an einem Lehrkrankenhaus oder einer Lehrarztpraxis der Charité
absolviert haben, ist der folgenden Tabelle zu entnehmen. Die Zahl der Studieren-
den umfasst Studierende anderer Universitäten, die mindestens ein (Halb-) Tertial in
Berlin absolviert haben.
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Jahr 2017 2018 2019 2020 2021
Anzahl ex-
terner Stu-
dierender

492 539 515 469 586

5.) Wie viele Berliner Medizinstudenten haben ihr PJ in den vergangenen fünf Jahren in Teilzeit absol-
viert, wie viele in Vollzeit (aufgeschlüsselt nach Kalenderjahren)? Wie hat sich das prozentuale Ver-
hältnis von Teilzeit- und Vollzeit-PJlern in den vergangenen fünf Jahren verändert?

Zu 5.:
Die Anzahl der Berliner Medizinstudierenden, die in den vergangenen fünf Jahren
ihr Praktisches Jahr (PJ) in Teil- und Vollzeit absolviert haben, ist aus der nachfol-
genden Tabelle ersichtlich.

Jahr 2017 2018 2019 2020 2021
Anzahl Stu-
dierender
PJ in Teilzeit

1 5 3 3 1

Anzahl Stu-
dierender
PJ in Voll-
zeit

575 620 661 682 569

Das entspricht folgendem prozentualen Anteil im jeweiligen Jahr.

Jahr 2017 2018 2019 2020 2021
Prozentua-
ler Anteil
Teilzeit

0,2 % 0,8 % 0,5 % 0,4 % 0,2 %

Prozentua-
ler Anteil
Vollzeit

99,8 % 99,2 % 99,5 % 99,6 % 99,8 %

Das prozentuale Verhältnis hat sich wie folgt verändert.

2017 2018 2019 2020 2021
1:575 1:124 1:220 1:209 1:569

6.) Welche durchschnittliche Vergütung erhalten Berliner Medizinstudenten im Praktischen Jahr? Wie
hoch ist die Vergütung des Praktischen Jahres aufgeschlüsselt nach Lehrkrankenhäusern?

Zu 6.:
Anlässlich der herausfordernden Situation während der Covid-19 Pandemie hatte
der Vorstand der Charité im Jahr 2020 beschlossen, den Studierenden, die an den
Standorten der Charité ihr Praktisches Jahr absolviert haben, eine auf drei Monate
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befristete Aufwandsentschädigung zu zahlen. Die Höhe dieser Aufwandsentschädi-
gung richtete sich nach dem geltenden BAföG-Höchstsatz von 744,00 Euro monat-
lich (vgl. § 13 BAföG i.V.m. § 3 ÄApprO).
Die Charité informierte im selben Jahr die Lehrkrankenhäuser über diesen Beschluss.
Da die Entscheidung zur Zahlung von Aufwandsentschädigungen durch die Lehr-
krankenhäuser selbst festgelegt wird, liegen dazu keine Daten vor.
Von der obigen Ausnahme abgesehen, wird der Einsatz im Praktischen Jahr an der
Charité grundsätzlich nicht vergütet.

7.) Welche Auswirkungen hat die Corona-Pandemie auf die Durchführung des Praktischen Jahrs im
Medizinstudium (bitte erläutern)?

Zu 7.:
Medizinstudierende der Charité konnten entsprechend der Verordnung zur Abwei-
chung von der Approbationsordnung für Ärzte und Ärztinnen bei einer epidemi-
schen Lage von nationaler Tragweite ein vorgezogenes Praktisches Jahr absolvie-
ren. Diese Studierenden haben nach Ende des Praktischen Jahres die M2 und die
M3 Prüfung in sehr kurzem zeitlichen Abstand abgelegt.
Die vorgenannte Verordnung hatte zudem die Möglichkeit eröffnet, Medizinstudie-
rende, die gerade ihr Praktisches Jahr absolvierten, bevorzugt bei der Versorgung
von Covid-19 Patienten und Patientinnen einzusetzen.

8.) Wie bewertet der Senat die Situation der Medizinstudenten im Praktischen Jahr und welche Maß-
nahmen wurden ergriffen, um die Rahmenbedingungen zu verbessern?

Zu 8.:
Die aktuellen bundesweit gültigen Rahmenbedingungen unter denen das Prakti-
sche Jahr absolviert wird sind in § 3 der Ärztlichen Approbationsordnung (ÄApprO)
festgelegt. Derzeit arbeiten Bund und Länder mit Nachdruck an der Novellierung
der ÄApprO um das Medizinstudium insgesamt zu modernisieren und praxistaugli-
cher auszugestalten. Aus Sicht des Senats sind die aktuellen Rahmenbedingungen
grundsätzlich geeignet, das Ziel einer qualitativ hochwertigen und effizienten Aus-
bildung zu erreichen und eine positive Lehr- und Lernatmosphäre im Praktischen
Jahr zu schaffen. Hierfür wird sich der Senat auch weiterhin einsetzen.

Berlin, den 15. März 2022

In Vertretung

Armaghan Naghipour
Senatsverwaltung für Wissenschaft,
Gesundheit, Pflege und Gleichstellung


